
Das Alexander – eine Kultkneipe wird 40!
OpeN air party: Die magaScene gibt Veranstaltungstipps für Freiluftfans / Große party am 14. September
HaNNoveR. Das Alexander ist
eine gastronomische Institution
in Hannover. Ich selbst kann mich
noch gut daran erinnern, dort
dann und wann in den 1980er-
Jahren mitten in der Nacht, da-
mals hatte man noch sehr lange
geöffnet, ein zünftiges Schnitzel
verspeist zu haben. Es war und ist
Kult. Eröffnet wurde der boden-
ständige und überaus sympathi-
sche Laden 1984 von Helmut und
Barbara Wolff. Kurze Zeit später
kann noch die Alexander-Garage
hinzu. Das war eine Disco in den
heutigen Räumen der Marlene
gleichnebenan.Dort konnte man
bis weit nach 5 Uhr morgens fei-
ern und anschließend gleich noch
ein stärkendes Frühstück einneh-
men...

Als die Disco geschlossen wur-
de, eröffnete nach einem gründli-
chen Umbau dort die Kleinkunst-
bühne Marlene, die auch heute

noch zum Alexander gehört, wie
der Schaum auf den vielen Bier-
sorten, die dort ausgeschenkt
werden. Ab 1999 arbeitete ein
gewisser Daniel Fischer neben
seinem Studium zum Bauinge-
nieur dort als studentische Aus-
hilfe. „Ich habe damals mehr im
Alexander gearbeitet als studiert -
und das hat mir viel Spaß ge-
macht”, erinnert sich Daniel.
2007 fasstenHelmutund Barbara
Wolff den Entschluss, das Alexan-
der und die Marlene ab 2010 in
gute Hände zu übergeben und
ihren Ruhestand zu genießen.
Daniel Fischer erinnert sich noch
genau: „Babs und Helmut kamen
auf mich zu und fragten mich
2007, ob ich alles von ihnen über-
nehmen wolle. Da habe ich ein
Momentchen überlegt – aber
nicht so lange - und ab dem Zeit-
punkt war ich sofort fest ange-
stellt. Die Abläufe im Laden wa-

ren ja kein Geheimnis für mich,
aber was alles hinter den Kulissen
nötig war. Dinge wie Buchhal-
tung, Booking für die Marlene
und vieles mehr, das musste ich
noch lernen. Die beiden haben
mich da an die Hand genommen
und mir alles Nötige beigebracht.
Ich habe ihnen viel zu verdan-
ken.“

2010 war es dann so weit. Da-
niel Fischer übernahm Alexander
und Marlene und das Ehepaar
Wolff machte sich erstmal auf zu
einer längeren Weltreise. Am
Grundkonzept des Alexander hat
sich zum Glück seitdem nichts
großartig geändert. Die alten
Emailleschilder hängen noch an
der Wand. Neben saisonalen Spe-
cials gibt es hier immer noch gute
Hausmannskost und man fühlt
sich einfach Wohl. Daniel: „Wir
haben hier eine ganz eigene At-
mosphäre. Kein Gourmettempel,
sondern gute und ehrliche Kü-
che, keine Schnellabfertigung
der Gäste. Das Konzept war da-
mals genau meins und daher ha-
be ich auch nicht viel verändert.
Wir haben viele Stammgäste.
Wenn die mal etwas anderes als
ihr Lieblingsgetränk oder -essen

möchten, müssen sie das sofort
beim Reinkommen sagen, sonst
serviert unser aufmerksames Per-
sonal das Übliche. Das ist ein ge-
wachsener Laden, darauf bin ich
stolz.“ Mal ehrlich: Ein Alexander
ohne die berühmte Sambalsauce,
die legendären Baguettes,
Schnitzel oder Gerichte wie die
kleine Schweinerei oder ein Hack-
steak à la Müller, Meyer oder
Schulze? Undenkbar. Bleibt wie
Ihr seid! Die magaScene gratu-
liert Euch herzlich zum 40.!!!

JubiläumSparty
am 14. September

Am 14. September ab 18 Uhr
muss das 40-jährige Jubiläum na-
türlich auch ordentlich im Hof vor
dem Alexander gefeiert werden.
Es gibt Freibier und eine Grillsta-
tion, an der Ihr Euch zu Nostalgie-
preisen mit lecker Bratwurst,
Steaks im Brötchen und Grillkäse
versorgen könnt. Dazu läuft Mu-
sik aus den 1980er-Jahren. Jeder
ist hier herzlich willkommen, um
mit dem Alexander-Team zu fei-
ern. „Es soll einfach ein gemütli-
cher und toller Abend für uns alle
werden”, so Daniel Fischer. Wir
sind dabei und Euch kann ich das
auch nur ans Herz legen! gSS

2010: Übergabe von
Alexander und Marle-
ne in neue Hände
(v.li.): Helmut und
Barbara Wolff mit
Daniel Fischer –
Prost!Foto: HAZ-Archiv
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DVD-Tipp

ScHauRigeS
HoRRoR-Reboot
mit viel
NeRveNkitzel

Nach einer Autopanne in einer
unheimlichen Kleinstadt ist ein
junges Paar gezwungen, die
Nacht in einer abgelegenen Hüt-
te zu verbringen. Panik bricht
aus, als sie von drei maskierten
Fremden terrorisiert werden, die
gnadenlos und scheinbar ohne
Motiv zuschlagen. THE
STRANGERS – CHAPTER 1 ist der
schaurige erste Teil einer neuen
Horrorfilmreihe von Meisterre-
gisseur Renny Harlin und bildet
den Start eines dreiteiligen Hor-
ror-Franchises. Der gnadenlose

Gruselschocker erzählt die Ge-
schichte von den bekannten
Home-Invasion-Klassikern „The
Strangers“ auf frische und un-
erwartete Weise weiter. In den
Hauptrollen des düsteren und
fesselnden Horrorschockers
überzeugen Madelaine Petsch
(„Riverdale“) und Froy Gutierrez
(„Cruel Summer“). Für das
Drehbuch zeigte sich neben
Alan R. Cohen („Stichtag –
Schluss mit gemütlich“) und
Alan Freedland („Stichtag –
Schluss mit gemütlich“) auch
Bryan Bertino („Die Tochter des
Teufels“) verantwortlich, der be-
reits bei „The Strangers“ aus
dem Jahr 2008 Regie führte und
das Drehbuch schrieb sowie als
Drehbuchautor bei „The
Strangers: Opfernacht“ beteiligt
war. Wir verlosen 3 mal 1 DVD
(Näheres steht im Rätsel dieser
Ausgabe).

Afra Kane
im Jazz Club
HaNNoveR. InderReihe„Wo-
men in Jazz“ istdiePianistinund
Sängerin Afra Kane mit ihrer
Band am Sonnabend, 7. Sep-
tember, ab 20.30 Uhr live im
Jazz Club Hannover, Am Linde-
ner Berge 38, zu erleben. Nach
einer klassischen Klavierausbil-
dung an renommierten Konser-
vatorien experimentierte die
Künstlerin mit der wandlungs-
fähigen Stimme bald mit Ele-
menten aus Jazz, Soul, R&B, Fu-
ture Funk und mehr. Heraus
kommteincineastischerSound,
den die Gewinnerin des Mont-
reux Jazz Talent Awards 2019
auch auf ihrem zweiten Album
„Could We Be Whole” ein-
fängt.

Der Einlass beginnt um 19.30
Uhr, der Eintritt kostet an der
Abendkasse 25 Euro, ermäßigt
15 Euro. HR

Zwischen Gewalt
und Sicherheit
HaNNoveR. „Hier spricht die
Polizei“ ist ein dokumentari-
sches Theaterstück von werk-
gruppe2, das im Ballhof Zwei in
einer Koproduktion mit den
Ruhrfestspielen Recklinghau-
sen auf die Bühne kommt. Es
geht um Gewalt gegen die Poli-
zei, aber auch um Gewalt durch
die Polizei, wie sie zuletzt bei
Einsätzen wie der Räumung des
besetzten Dorfes Lützerath
massiv diskutiert wurde.

Die ambivalente Wahrneh-
mung von Polizeibeamten wird
auf Basis von authentischen
Interviews hervorgehoben.

Bewusst aus der Perspektive
Einzelner heraus wird die Wirk-
lichkeit von Menschen zitiert,
diesichmitVorurteilenkonfron-
tiert sehen.

Premiere ist am Freitag, 13.
September, ab 19.30 Uhr. Ein-
trittskarten gibt es ab 7 Euro im
Vorverkauf. R/HR

2 staatstheater-hannover.de

50x in
Deutschland!

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.
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net) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz
Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Gültig bei Neuaufträgen für
Möbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die
Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My BabyLou, Avelia und Patinio. ImMöbelbereich auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen
möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis 14.09.2024.
S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete
Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits
reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. 2) Exklusiv für
Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. ImMöbelbereich auf mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S).
Bei XXXLutz Schulenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Bei XXXLutz Schulenburg in Flensburg, Blankenburg und Goslar
keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Der Rabatt entspricht dem deutschenMwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung
15,96 %). Der geminderte Betrag ist Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene deutscheMwSt. (Keine Erstattung der aus-
gewiesenen deutschenMwSt. möglich). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren
Konditionen möglich. Gültig bis 14.09.2024. Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. G) Symbolfoto. Pro
Person nur ein Gutschein einlösbar. Gutscheine bitte vor der Bestellung abgeben. Frühstück bis 11 Uhr erhältlich. Solange Vorrat reicht.
AllergenInformationen erhalten Sie bei ‚ unserenMitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte. Ausgenommen XXXLutz in
Fürstenstein, Iserlohn, Flensburg, Blankenburg, Gadenstedt, Obernburg, Garbsen und Halstenbek. 3) Gültig bis 14.09.2024.
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